
 



Rainer Hachfeld 

„Ich hatte das Glück, akzeptiert und gelesen zu werden, beklaut, kopiert und 
plagiiert in der halben Welt. Ich besitze Ausgaben meiner Bücher in praktisch 
allen 'zivilisierten' Sprachen bis hin zu einigen in marginalen indischen und 
afrikanischen Dialekten, wo Marx und Cuba durch meine Schuld bekannt 
wurden.", womit Rius die beiden ersten Bücher seiner .... für Anfänger"-Serie 
meint. Marx für Anfänger (im Original Marx para principiantes) ist der wohl 
meist geraubdruckte Comic der Welt. In Deutschland erschien er legal bei 
Rowohlt und illegal, ohne Nennung des Autors, bei einem (West-)Berliner 
„Diwan-Verlag". Mit Cuba for beginners startete der britische Verlag „Writers 
and Readers" die erfolgreiche Serie von „dokumentarischen Comics" in dem 
von Rius erfundenem Stil. die inzwischen in aller Welt zu haben ist. 

Eduardo del Rio Garcia, der sich seit der Veröffentlichung seiner ersten 
Zeichnungen 1955 in Ja-# (1955) Rius nennt, wurde 1934 in Zamora im 
mexikanischen Bundesstaat Michoacan geboren. 

„Als ich das erste Mal eine Karikatur zeichnete, arbeitete ich noch als Telefonist 
im Beerdigungsinstitut Gayossa. Es gab Tage, die uns Zeit für andere Dinge 
ließen, für das Lesen von Zeitungen und Büchern, für Kreuzworträtsel, oder wir 
bekritzelten die Rückseiten alter Rechnungen." lrgendwann kam ihm dabei die 
Idee, aus diesen Kritzeleien verkäufliche Cartoons zu machen. Ohne jede 
Ausbildung, ohne die geringste Ahnung von Material oder Technik kaufte er 
sich Tusche, Feder und Papier und begann, in der „toten Zeit" des 
Beerdigungsinstituts Karikaturen zu zeichnen, die bald in Ja+, der 
wöchentlichen Humorbeilage der Tageszeitung Excelsior, erschienen. 

„So wie mein Idol und unfreiwilliger Lehrmeister in der Karikatur Don Saul 

I Steinberg war, so waren meine ersten Zeichnungen wie von ihm abgekupfert 

! und natürlich 'ohne Worte'. Ein sehr spezieller Humor, sehr außergewöhnlich, 



 



etwas intellektuell, im Stil dieser Zeit, nicht nur von Steinberg beeinflußt, 

sondern von der ganzen Bande europäischer Zeichner, die in der Gefolgschaft 
des rumänischen Meisters und Revolutionärs der Karikatur aus dem Boden 
schoß. Ich erinnere mich an Bosc, Chaval, Trez, den Österreicher Canzler, 
Sempe, Paul Flora, Mose und andere. Eine Zeitlang betrieb ich diesen sehr 
europäischen Humor, bis mir eines Tages ein Exemplar der argentinischen 
Humorzeitschrift Rico Tipo in die Hände fiel, in der ich meinen anderen 
unfreiwilligen Lehrmeister nach Steinberg entdeckte, Oscar Conti, bekannter 

als OSKl (1914-1979). Oski ließ mich eine andere Art von Humor entdecken, 
der mehr der unsere war, nicht so europäisch und intellektuell. Oski erschien 
am Horizont des grafischen Humors, bewaffnet mit einer lauthals lachenden 

Frechheit und mit einer Art von Kinderzeichnung, die uns, die wir nicht wußten, 
wie man es macht, das Zeichnen erleichterte." Als weitere Einflüsse nennt Rius 

noch den Spanier Chumy Chumez, die US-Amerikaner Shel Silverstein und 
Virgil Partch, die Franzosen Andre Francois und Sine. Rius gehörte bald zur 
Elite der mexikanischen Humor- und Politkarikaturisten, was in Lateinamerika - 
im Gegensatz zu Europa - in der Regel dieselben Zeichner sind. Die mehr oder 
weniger strikte Trennung zwischen den Produzenten unpolitischer Cartoons 
und denen von politischen Pressekarikaturen, die es hierzulande gibt, existiert 

in diesen Ländern nicht. Rius arbeitete zeitweise für fast alle größeren 
Zeitungen und Zeitschriften Mexikos, die Karikaturen veröffentlichen, und die 

sind dort die Mehrheit. Doch sein Engagement für den Sozialismus und 

marxistische Ideale sollte diese breitgestreute Arbeit bald sehr einschränken. 
Rius war sieben Jahre Mitglied der Kommunistischen Partei Mexikos und hatte 
in den fünfziger Jahren Kontakte zu Exil-Cubanern in Mexiko, von denen einige 
später zur Guerilla Fidel Castros und Che Guevaras gehörten. So wurde Rius 
als einer der ersten mexikanischen Journalisten schon 1959 nach Cuba 
eingeladen. Er trat diese Reise aber nicht an, weil der Chefredakteur von 
Novedades, dem Blatt, bei dem Rius beschäftigt war, ihm unverblümt erklärte, 

er würde dann seinen Job verlieren. 1961 kam Rius zu seiner ersten Cuba- 

Reise, der noch sechzehn weitere folgen sollten. Che Guevara bat ihn damals, 
die Leitung des humoristischen Zentralorgans PALANTE zu übernehmen, 

dessen Chefredakteur, der Venezolaner Gabrial Brach, schwer erkrankt war. 
Rius lehnte das Angebot ab, nachdem ihn Brach vor dem Chaos in der 
Redaktion und den konfliktsüchtigen cubanischen Kollegen gewarnt hatte. In 
seinem ersten Comic-Buch Cuba Para principiantes („Cuba für Anfänger") 

zeichnet Rius ein genaues Bild der Geschichte des Inselstaates, seiner 
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